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Geschichte liest sich wie ein Krimi: 
In Europa schon vor etwa 400 Jah-
ren verschollen, wurde er Ende des 
19. Jahrhunderts im Orient wieder 
entdeckt, könnte aber heute am 
Rande seines Niederganges ste-
hen. Daher bilden im vorliegenden 
Band historische Bestandsentwick-
lung, ursachen für den Rückgang 
der Art und Schutzbestrebungen 
einen Schwerpunkt. Die Ergebnisse 
aus langjährigen Verhaltensstudien 
gewähren vielseitige Einblicke in 
die hochinteressante Sozialstruktur 
dieser koloniebrütenden Ibisart. 
Natürlich sollen auch grundlegende 
Daten zur Biologie nicht fehlen. 
Resultate neuer molekularbio-
logischer Studien runden diese 
Monografie ab.
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Für alle, die aus Interesse oder 
Leidenschaft Wissenswertes über 
die Waldrappe erfahren möchten, 
empfehlen wir die neue Auflage 
des Buches von christiane Böhm 
und Karin Pegoraro „Der Waldrapp, 
Geronticus eremita – ein Glatzkopf 
in Turbulenzen“ aus der Reihe „Die 
Neue Brehm-Bücherei“ Band 659, 
erschienen im Jahr 2011 bei dem 
Verlag Westarp Wissenschaften.

christiane Böhm, Karin Pegoraro: 
Der Waldrapp, Geronticus eremita 
– ein Glatzkopf in Turbulenzen

1. Auflage, 197 Seiten, 57 SW-Abb., 
43 Farbabb., Preis: e 29,95; Die 
Neue Brehm-Bücherei Bd. 659, 
2011; ISBN: 978-3-89432-915-0

„Schön ist er nicht - der Waldrapp“. 
Das ist der Satz, der während der 
Beobachtungen im Alpenzoo Inns-
bruck von erwachsenen Besuchern 
am häufigsten so oder ähnlich zu 
hören war. Von Erwachsenen wohl-
gemerkt; denn Kinder sehen diesen 
Vogel ganz anders. Für sie ist er 
lustig oder spannend, ein Punk, 
eine hexe, wie einem Märchen ent-
stiegen. und ein spannender Part-
ner ist er auch für die Forschung. 
Besonders sein ausgeprägtes 
Sozialverhalten macht ihn zu einer 
hochinteressanten Vogelart. Seine 
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